
Zukunftsfähige Mobilität und
Verkehrsinfrastrukturplanung

Straße und Verkehr



„Entscheidend für gute Entwürfe ist eine allseits 

kultivierte, interdisziplinäre Zusammenarbeit 

zwischen den Fachleuten, um die zwischen-

zeitlich verloren gegangene Wirkungskraft der 

traditionellen, universell begabten Baumeister 

zu kompensieren.“
 
Jens Klähnhammer, Internationale Konferenz Stadttechnik 2018
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Autobahnen
Innovative, wirtschaftliche Ingenieurtechnik sowie qualitativ 

hochwertige und interdisziplinäre Bearbeitung verbunden mit 

termingetreuer Abwicklung haben uns zu einem anerkannten 

Partner unserer Auftraggeber gemacht.

• A 1

• A 3

• A 42

• A 544

Unsere Projektbeispiele



Bundes-, Landes- und Kreisstraßen

• Erftstadt: B 265 n

• Rhein-Erft-Kreis: K 45n

• L 162 n/ K 44 (REK)

• Dortmund: Knotenpunkt B 1/ Voßkuhle

• Kreis Düren: K 17 (OD Linnich)

• B 59 

• Knotenpunkt B258/ L 115

Unsere Projektbeispiele

Mit mehr als 230.000 km Länge ergeben die klassifizierten 

Straßen in Deutschland ein dichtes Verkehrs netz mit einer 

hohen Angebotsqualität für die Befriedigung    

der Mobilitätsbedürfnisse der Wirt-

schaft und der Menschen.

Wir planen für Sie im klassifizierten Straßennetz Verkehrsan-

lagen auf der Grundlage der gültigen Richt linien. Dabei wid-

men wir den Aspekten Verkehrssicherheit, Verkehrsqualität, 

Raumord nung, Städtebau, Natur und Umwelt 

sowie den Baukosten in jedem Projekt 

eine besondere Aufmerksamkeit. 

Die Erfüllung der Nutzungsanforderungen 

und der Einklang aller Bestandteile ist zen-

trales Anliegen unserer Planungen.



Stadtstraßen
Jeder Straßenentwurf berührt verkehrliche, techni-

sche oder infrastrukturelle, ordnungsbehördliche, 

städtebauliche, architektonische, landschaftspla-

nerische, umweltbezogene, soziale und ökonomi-

sche Gesichtspunkte. 

• Euskirchen: Ausbau Kapellenstraße

• Kuchenheim: Ortsdurchfahrt

• Dinslaken: Sterkrader Straße

• Dortmund: Knotenpunkt B 1/ Voßkuhle

• Köln: Generalsanierung Göppinger Straße

• Bornheim: Ausbau des Apostelpfades  

 zu einer Hauptverkehrsstraße

• Hachenburg: Ausbau der  

 Innenstadt

Unsere Projektbeispiele

Nur die Abwägung aller dieser Belange kann funktional und 

gestalterisch tragfähige Lösungen hervorbringen, die geeignet 

sind, einen breiten Konsens zwischen Architekten und Ingeni-

euren, den Fachbehörden, Verbänden sowie der Öffentlichkeit 

herzustellen.

Erftstadt: Ausbau Niederweg



BIM - 3D-Planung
Die gesellschaftlichen, ökologischen und ökonomischen 

Herausforderungen der nächsten Jahre erfordern auch für 

die Bauwirtschaft eine weitaus intensivere 

Zusammenarbeit von Bauherren, 

Beratern, Planern und Ausführenden. Fischer Teamplan stellt sich 

diesen Herausforderungen, plant  und konstruiert 3-dimensional. 

Damit schaffen wir die Voraussetzungen für BIM. 

Siegen: Gewerbegebiet Martinshardt II



Nahmobilitätskonzepten je-

der einzelnen Gebietskör-

perschaft zum Erfolg.

Radschnellwege müssen so 

geplant und gebaut werden, 

dass für viele Berufspendler 

der Umstieg vom Auto aufs 

Fahrrad dauerhaft  attraktiv ist.  

Radschnellwege

Bestehend aus besonders 

breiten und komfortablen 

Radverkehrsanlagen sind die 

Radschnellverbindungen.

Sie bilden eine wichtige Ver-

bindung zwischen einzelnen 

Kommunen, verhelfen den 

• Europa-RadBahn Kleve – Kranenburg (11 km)

• RS 2 Ausführungsplanung 1. Realisierungsabschnitt Bocholt – Rhede (7,7 km)

• Pendlerroute Bornheim – Bonn, 4 km

• Machbarkeitsstudie RS 2 (westl. Münsterland),  (46 km)

Unsere Projektbeispiele

• Machbarkeitsstudie tangentiale Radschnellwegrouten Lkr München (60 km)

• Ahrradweg zwischen Schuld und Fuchshoven (4,2 km) 

•  Machbarkeitsstudie Radschnellweg – Freising und Garching bei München (15 km)



• Duisburg: Calaisplatz

• Euskirchen: Rüdesheimer Platz

• Erftstadt: Bahnhofsvorplatz

• Erftstadt: Einkaufszentrum

• Viersen: Gereonsplatz

Unsere Projektbeispiele

Auf Grund dieser Bedeutung 

für das Stadtbild werden Plät-

ze mit vielfältigen und teilwei-

se konkurrierenden Nutzungs-

anforderungen von uns immer 

in interdisziplinär aufgestellten 

Teams bearbeitet.

Plätze 
Ein besonderes Augenmerk 

sollte für die von Plätzen aus-

gehenden Wirkungen auf 

das Erscheinungsbild in der 

Stadt, im Quartier oder auch 

im Dorf gelegt werden. 

Plätze sind durch ihre histori-

sche Bedeutung, ihre angren-

zende Bebauung, ihre Lage im 

Raumnetz sowie ihre Nutzung 

und Ausgestaltung oft von 

großer Identität stiftender und 

kommunikativer Bedeutung. 

Euskirchen: Rüdesheimer Platz



Öffentlicher 
Personennahverkehr

Eine intelligente Verknüpfung unterschiedlicher Verkehrssys-

teme ist eine wesentliche Voraussetzung für eine nachhaltige 

und zukunftsfähige Planung und Steuerung des Verkehrs.

• Erftstadt: Bahnhofsvorplatz

• Bushaltestellen

• ÖPNV-Verknüpfungsstellen

Unsere Projektbeispiele

Erftstadt: Bahnhofsvorplatz



Verkehrsplanung und -technik
Leistungsfähige Verkehrssysteme bilden das Rückgrat unse-

rer Wirtschaft.

Verkehrsinfrastruktur intelligent planen und dabei die Umwelt 

schonen – das steht im Mittelpunkt unserer Leistungen in 

den Bereichen Verkehrsplanung und Verkehrstechnik.

Deshalb umfasst unser Angebot zusätzlich zur Objektpla-

nung verkehrsplanerische Berechnungen zum induzierten 

Verkehrsaufkommen, welches beispielsweise in Wohn- oder 

Gewerbegebieten oder durch Einkaufszen tren erzeugt wird.

• zahlreiche Verkehrsuntersuchungen  

 - zur Begleitung von Bebauungsplänen 

 - zur Umleitung von Verkehren 

Unsere Projektbeispiele



Pavement Management

Die Mitwirkung bei der Einführung von Pavement Manage-

ment Systemen auf der kommunalen Ebene ist uns ein wich-

tiges Anliegen.

Wir erarbeiten volks-, betriebswirtschaftliche Optimierungen 

für die Straßenunterhaltung und Entscheidungshilfen für wei-

tere Maßnahmen innerhalb der Kommunen. 

• Bochum: 952 km

• Erftstadt: 350 km

• Köln: 400 km

• Luxemburg: 250 km

• Mannheim: 1.600 km

• Mönchengladbach: 590 km

Unsere Projektbeispiele
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Erschließung

Erschließungsplanungen sowohl für Wohn- als auch für Ge-

werbegebiete legen einen wichtigen Grundstein für die Ver-

besserung der Lebensbedingungen der Menschen und eine 

gesunde, wirtschaftliche Entwicklung in unserem Land. 

Wir planen die Erschließung neuer Standorte vom Konzept, 

über die Begleitung von Bebauungsplanverfahren bis hin zur 

Objektplanung für Verkehrsanlagen sowie die Ver- und Ent-

sorgungseinrichtungen.

• Kerpen: Umsiedlung Manheim

• Kerpen: Vogelrutherfeld

• Bedburg: Am Sonnenfeld

• Weilerswist: BP 72/73 Weilerswist-Süd

Unsere Projektbeispiele

Kerpen: Umsiedlung Manheim

• Erftstadt-Bliesheim: Lange Heide

• Dortmund: Westfalenhütte

• Coesfeld: Wohngebiet Medingheide

• Hattersheim: ehem. Papierfabrik Phrix



Brücken und Bauwerke
Brücken prägen durch ihre Größe und meist exponierte Lage 

die gebaute Umwelt besonders stark. Somit können schöne 

Brücken zum Erscheinungsbild einer Stadt oder einer Land-

schaft wohltuend beitragen. Neben der Schönheit des Bau-

werkes werden vielfältigste Anforderungen, wie Dauerhaftig-

keit und  Wirtschaftlichkeit gestellt.

Fischer Teamplan stellt  sich dieser hohen Verantwortung in 

der Planung und Realisierung neuer Bauwerke, aber auch im 

Erhalt von bestehender Bausubstanz und damit auch im Um-

gang mit dem historischen Erbe. 

Solingen: Brücke Leichlinger Straße Foto: Philip  Kutsch GmbH



Kooperation 
mit unseren Fachbereichen Wasser, 
Abwasser, Gewässer und Energie
Im Rahmen der geplanten Gesamt-
maßnahme zur ökologischen Ver-
besserung von Dellwiger Bach, Bä-
renbruch und Roßbach in Dortmund 
wird ein Düker, welcher unter der 
Straße „Bärenbruch“ quert, umge-
baut. 

Damit soll der derzeit vorhandene 
Abflussengpass behoben und eine 
ökologische Verbesserung des 
Roßbaches ermöglicht werden. 

Zur Umsetzung dieses Ziels sind 
eine Anhebung der Gradiente um 
1,80 m sowie ein Brückenneubau 
notwendig. Der geplante Ausbau-
bereich erstreckt sich über eine 
Länge von rd. 175 m und weist eine 
Querschnittsbreite von 6,50 m auf. 

In diesem Projekt war deshalb eine 
Zusammenarbeit unserer Fachbe-
reiche Gewässer (Federführung), 
Abwasser, Brücken-/Tragswerkpla-
nung sowie Straßen und Verkehr 
notwendig und wird erfolgreich 
durchgeführt.



Seit 60 Jahren:
Kreative Ingenieurleistungen 
für eine intakte Umwelt.
Gegründet als Ingenieurbüro Fischer folgte schon bald die Teamplan Ingenieurgesellschaft 
und die Franz Fischer Ingenieurbüro GmbH sowie die Teamplan EDV GmbH & Co. KG, spä-
ter Teamplan EDV GmbH. Mit Gründung einer kleinen AG als Holding haben wir neben einer 
Bündelung der Unternehmensbereiche den Mitarbeitern die Möglichkeit gegeben, sich am 
Unternehmen zu beteiligen. 

Darüber hinaus war und ist uns wichtig, mit klaren Strukturen und kurzen Wegen eine hohe 
Kundenzufriedenheit sicher zu stellen. Mit der Zusammenführung der Franz Fischer Ingeni-
eurbüro GmbH und der Teamplan EDV GmbH zur Fischer Teamplan Ingenieurbüro GmbH, 
kurz Fischer Teamplan, haben wir zur integrierten Projektarbeit im Sinne unserer Kunden 
eine weitere Schnittstelle abgeschafft.

Anspruchsvolle Ingenieurleistungen zum Bau und Erhalt unserer Infrastruktur stehen im 
Mittelpunkt der auf inzwischen 8 Niederlassungen verteilten derzeit 160 Mitarbeiter.

Coesfeld • Dortmund • Düsseldorf • Erftstadt • Koblenz • Solingen • Speyer • Ingolstadt

www.fischer-teamplan.de • info@fischer-teamplan.de


